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Die nächste

Ausgabe

erscheint am

17. Nov. 23

„Zeit zum Anfassen“: die Bodensonnenuhr mit dem mächtigen Schattenstab am Paneuropa-Radweg.

„Lehrbergtone“ und „Bodensonnenuhr“  
– zwei neue Projekte eingeweiht

AMMERNDORF – Gleich 
zwei neue Projekte konnte Er-
win Müller, Vorsitzender des 
Heimat- und Gartenbauvereins 
(HGV), vor kurzem offiziell ein-
weihen. Im Beisein von Landrat 
Matthias Dießl und Bürgermeis-
ter Alexander Fritz sowie den 
Projektbeteiligten wurde zu-
nächst die „Lehrbergtone“ an 
der Bergstraße besichtigt. Was 
dem Laien vielleicht unspekta-
kulär erscheint, gab etwa dem 
Ort Lehrberg seinen Namen. Die 
freigelegten Gesteinsschichten 
am Hang – die Lehrbergtone – 
entstanden vor 230 Millionen 
Jahren aus Ablagerungen von 
Tonen und Sand und geben ei-
nen Blick in die Erdgeschichte 
frei. „Zu meiner Schulzeit war 
es noch üblich, dass die ganze 
Klasse mit ihrem Lehrer die 
Lehrbergtone besichtigt hat und 
dabei etwas über die heimische 
Geschichte lernte. Leider waren 
die Schichten im Lauf der Jah-
re zugewachsen und es entstand 
der Wunsch diese wieder frei-
zulegen“, sagte Erwin Müller. 
Eine Infotafel klärt über Geolo-

gie und Zu-
s a m m e n -
hänge auf. 

Zu Gast war auch Hans Willer 
vom Heimatverein Lehrberg, 
von dem sich der HGV erste 
Tipps für die Umsetzung hol-
te. Dort wurden im Rahmen 
der Flurneuordnung die Ge-
steinsschichten ebenfalls sicht-
bar freilegt und als zwischen-
zeitlich überregional bekanntes 
Ausflugsziel etabliert.

Erweiterung des Kunst- 
und Naturlehrpfades – die 
Bodensonnenuhr

„Eine schöne Möglichkeit, die 
Bewegungen der Natur zu beob-
achten, bietet die Bodensonnen-
uhr, deren Schattenstab immer 
erdachsparallel läuft“, sagt der 
89-jährige Steinmetzmeister und 
Spezialist für gotische Bauwer-
ke Hans Eschenbacher, der die 
Sonnenuhr konstruierte. Unter 
alten Kirchturmuhren befinden 
sich oftmals noch kleine Son-
nenuhren, weil diese in früheren 
Zeiten genauer gingen und die 
Turmuhren so wieder richtig ein-
gestellt werden konnten. Hans 
Eschenbacher wünscht sich, dass 
künftige Besucher beim Anblick 
Sonnenuhr über die Zeit und das 
Vergängliche nachdenken. Das 
Kunstwerk liegt direkt am Pan-

europa-Radweg gegenüber vom 
Supermarkt. Den großen Schat-
tenstab und die stilvollen Ziffer-
blätter fertigte Kunstschlosser 
Thomas Hürner.

Leader-Kleinprojektefonds – 
Aktivposten Ammerndorf

„So viele kreative Ideen für 
Kleinprojekte wie der Am-
merndorfer HGV hat kein an-
derer Verein in der vergange-
nen Leader-Periode eingebracht. 
Viel Wertvolles wurde geschaf-
fen“, zeigte sich Landrat Matthi-
as Dießl beeindruckt. Mit jeweils 

2.000 Euro konnten die beiden 
Projekte im Rahmen der „Un-
terstützung Bürgerengagement“ 
gefördert werden. Hier werden 
Maßnahmen von Vereinen und 
privaten Initiativen unterstützt, 
die sich durch das ehrenamtli-
che und bürgerschaftliche En-
gagement auszeichnen und den 
Landkreis attraktiver gestalten. 
Alida Lieb, LAG-Managerin der 
LEADER Region im Landkreis 
Fürth ist dafür die richtige An-
sprechpartnerin, sie unterstützt 
Interessierte gerne bei der Be-
antragung.� jm

Stilvolle Zifferblätter an den 
Uhr-Steinquadern.

Geologie zum Anfassen: Ein Blick in 230 Millionen Jahre alte Erdgeschichte, die 
„Lehrbergtone“ an der Ammerndorfer Bergstraße.
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Arbeitsgruppe  
„Gemeinsam demenzfreundlich in Cadolzburg“

CADOLZBURG – Zur Ge-
meinderatssitzung fanden sich 
am 16. Oktober 2023 neben den 
Gemeinderäten und Bürger-
meister Bernd Obst ungewöhn-
lich viele Besucher ein, welche 
interessiert die Ergebnisse der 
Arbeitsgruppe „Gemeinsam de-
menzfreundlich in Cadolzburg“ 
verfolgten, die Quartiersmana-
gerin Jenny Fischer dem Plenum 
präsentierte.

Seit zwei Jahren gibt es die 
oben genannte Arbeitsgruppe, 
die zum großen Teil aus Mit-
gliedern des Seniorenrats be-
steht und sich zusammen mit 
Jenny Fischer mit dem Thema 
Demenz auseinandersetzt. Ziel 
ihrer Projekte ist, das Leben 
der Personen, die an Demenz 
erkrankt sind so zu gestalten, 
dass sie sich in der Gemeinde 
wohl fühlen und am sozialen 
und kulturellen Leben teilneh-
men können.

Anfangs sammelte die Ar-
beitsgruppe Themen, die für 
die Zielgruppe interessant sein 
könnten, wobei nicht nur die 
Betroffenen, sondern auch An-
gehörige und Freunde mit ein-
bezogen wurden. Es fanden 

Informationsveranstaltungen, 
Schulungen und eine Ausstel-
lung im Rathaus statt. Des Wei-
teren wurden in der Bücherei ein 
Büchertisch mit Informatiosma-
terial über Demenz gestaltet und 
Aktivitätsboxen zum Ausleihen 
angeschafft.

Außerdem finden Treffen in 
der Haffnersgartenscheune 
statt: im Erzähl-Café und im 
Handarbeitstreff können sich 
die Gruppen austauschen, was 
die kognitiven Fähigkeiten för-
dert und man kann gleichzeitig 
Aufgaben für geplante Projek-
te übernehmen. Da inzwischen 
viele Treffen zu unterschiedli-

chen Interessenbereichen dort 
stattfinden schlug Jenny Fischer 
vor, eine elektronische Schließ-
anlage für die Haffnersgarten-
Scheune anzuschaffen, damit 
die Verantwortlichen mit dem 
digitalen Schlüssel unabhängi-
ger wären.

Ein weiteres Highlight mit 
Beteiligung der Projektgrup-
pe ist der Generationsgarten im 
Ortsteil Egersdorf, der von der 
Gemeinde auf Anregung des 
Seniorenrats und des Quartier-
managements angelegt wurde, 
um das nachbarschaftliche Mit-
einander zu fördern. Letztes Jahr 
wurden Hochbeete mit Gemüse 

und Blumen bepflanzt, welche 
vom Arbeitskreis, den Anwoh-
nern und auch den Bewohnern 
des nahen AWO-Seniorenheims 
gepflegt werden. In diesem Som-
mer wurde der Treffpunkt durch 
eine stabile Sitzgruppe, dem 
Ratschbänkla ergänzt, das von 
den Besuchern fleißig genutzt 
wird. Allerdings wäre es sinn-
voll über ein Sonnensegel oder 
eine ähnliche Beschattung nach-
zudenken, da es im Sommer zu 
heiß ist dort ohne Sonnenschutz 
zu sitzen. Des Weiteren möchte 
die Projektgruppe im nächsten 
Jahr einen Barfußpfad anlegen, 
mit 20 Metern Fühlstrecke aus 
unterschiedlichen Naturmateri-
alien zum Balancieren, Sensi-
bilisieren und Mobilisieren der 
Füße. Die geschätzten Kosten 
betragen circa 250 Euro, zuzüg-
lich der Personalkosten.

Erfreut nahmen Bürgermeister 
Bernd Obst und die Gemeinde-
räte die vielen Aktivitäten der 
Projektgruppe zur Kenntnis und 
werden, nach Eingang der ent-
sprechenden Anträge die ge-
planten Projekte bei den nächs-
ten Gemeinderatssitzungen auf 
die Tagesordnung setzen.� S.H.

Schnippel-Disco
SEUKENDORF – Am Sams-

tag, den 21. Oktober 2023 orga-
nisierten die Freien Wähler wie-
der eine Schnippel-Disco.

Die Idee, die bereits 2019 im 
Feuerwehrhaus stattfand, kam 
so gut an, dass es jetzt wieder 
hieß: „Protest gegen den Weg-
werfwahn von guten Lebensmit-
teln“. Aussortiertes genießbares 
Gemüse, das der Einzelhandel 
nicht annimmt oder dem Ver-
braucherauge nicht gefällt wur-
de vor der Abfalltonne geret-
tet. Die Arbeit der Landwirte, 
die hinter diesem einwandfrei-
en Gemüse steckt, wollen wir 
wertschätzen.

Wir trafen uns diesmal im 
Gemeindehaus in der Langen-
zenner Straße und alle Gäste 
schnippelten fleißig das Gemüse 
bei guter Unterhaltung. In fro-
her Runde haben wir uns die 
verschiedenen Gemüsespeisen 

schmecken lassen. Die Suppen 
und Salate waren köstlich und 
das Gemüse aus dem Backofen 
wurde gelobt. Jeder konnte zum 
Abschluss noch gefüllte Schüs-
seln und restliches Gemüse mit 
nach Hause nehmen.

Gefreut haben wir uns unter 
anderem, dass Jugendliche und 
männliche Schnippler sowie Be-
such aus Oberasbach dabei war. 
Es war ein schöner und „gesun-
der“ Nachmittag.

Ein großes Dankeschön ergeht 
an die Gemüsespender Manfred 
Ostertag aus Meiersberg und 
Hans Hofer aus Nürnberg. Ein 
weiterer Dank gilt Karin Tiefel 
und Elisabeth Scheibe, welche 
die Veranstaltung hauptsächlich 
organisierten.

Das schönste Lob, welches wir 
zum Abschluss erhielten, war 
die Frage: „Wann macht ihr das 
wieder?“Jordan_22x_ab 3-6-2022.qxp_Layout 1  24.05.22  16:43  Seite 1
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Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung 
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz 

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468
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Aktiver Seniorenbeirat – Paukenschlag Pflegeheim
GROSSHABERSDORF – 

Fast 60 Seniorinnen und Se-
nioren kamen zur diesjährigen 
Seniorenbürgerversammlung in 
die Pfarrscheune. Bürgermeis-
ter Thomas Zehmeister erklärte 
in seiner Begrüßung, dass in-
zwischen 1.300 von insgesamt 
4.500 Großhabersdorfer/innen 
in die Altersklasse „Senior/in“ 
(60+) gehörten, das entspricht 
gerundet 29 % der Einwohner. 
Vor der neuen Arztpraxis von 
Dr. Olga Steiner bei der Apothe-
ke solle eingeschränktes Parken 
installiert werden. Zudem ver-
riet das Ortsoberhaupt, dass die 
Gemeinde die Auszeichnung zur 
„Demenzfreundlichen Kommu-
ne“ am 5. Dezember verliehen 
bekommt. Wichtige Bausteine 
seien dabei neben dem Senioren-
beirat die ehrenamtlichen All-
tagsbegleiter, die sich niedrig-
schwellig seit zehn Jahren um 
rüstige Senioren kümmerten.

Gut besuchte Angebote des 
Seniorenbeirats – informati-
ver Vortrag

Seniorenbeirat Herbert Hut-
fles, der den aus gesundheit-
lichen Gründen verhinderten 
Vorsitzenden Hans Himmelhu-
ber vertrat, präsentierte einen 
Rückblick der vielen Aktivitä-
ten des Rates. So gab es jeden 
Monat mindestens ein Angebot, 
wie etwa Eisstockschießen, Be-
sichtigungen der gemeindlichen 
Kläranlage, der Cadolzburg, der 
Ortsteile mittels Dorfspaziergän-
gen oder extra auf Senioren ab-
gestimmte Fahrradtrainings und 
Erste-Hilfe-Kurse. „Ratschbänk-
la“, Mobi-Card und „Nette Toi-
lette“ initiierten die Gremienver-
treter ebenfalls. Anschließend 
gab Yvonne Götz von der „Fach-
stelle für pflegende Angehörige“ 
im Landkreis Fürth (Träger ist 
die AWO) in ihrem Vortrag wert-
volle Tipps für Fragen rund um 
den Pflegegrad, um Verhinde-
rungs- oder Kurzzeitpflege, de-
ren Beantragung stets über die 

Pflegekasse laufen muss. Die An-
gehörigenberatung sieht sich als 
Teil eines umfassenden Pflege-
netzwerkes. Das Büro ist in Stein 
und die Beratung ist kostenfrei 
(Tel. 0152-38950256).

Verstärkung und 
Verabschiedung

Bei einer Nachwahl wurde 
Jutta Müller einstimmig von 
den Anwesenden in den Seni-
orenbeirat gewählt. Zunächst 
für ein Jahr, da in 2024 Neu-
wahlen stattfinden. Nach zwölf 
Jahren aus dem Gremium ver-
abschiedet wurde Hans Scheu-
erlein. Bei ihm bedankten sich 
Bürgermeister Zehmeister und 
Herbert Hutfles herzlich mit ei-
nem Geschenkkorb.

Status Pflegeheim Großha-
bersdorf – Paukenschlag

„Nicht viel Positives“ konnte 
Klaus Ulsenheimer, der spon-

tan zur Agenda hinzugefügt 
wurde, vom lokalen Pflege-
heim („Pflege direkt“) berich-
ten. Viele Faktoren erschweren 
den Weiterbetrieb: Aufgrund 
des Heimbaugesetzes seien 
die Doppelzimmer um 0,5 qm 
zu klein und dürften deshalb 
nur noch mit einer Person be-
legt werden. Eine Kürzung von 
anfangs 73 auf aktuell 43 Betten 
sei die Folge. Noch schlimmer 
wiegt allerdings der (allgemei-
ne) Fachkräftemangel im Pfle-
gebereich, vier Zimmer könn-
ten deshalb nicht betrieben 

werden, obwohl bereits drei 
Zeitarbeitskräfte eingestellt 
sind. Klaus Ulsenheimer versi-
chert, alles zu unternehmen, um 
den Weiterbetrieb aufrecht zu 
erhalten, selbst mit einer Pflege-
Agentur aus Tunesien steht er 
in Kontakt. „Ich kann im Mo-
ment nicht sagen, wie es mit 
dem Pflegeheim weitergeht“, 
beschreibt er ratlos die Situ-
ation. Wichtig: Davon ausge-
nommen sind die Firmen „Ta-
gespflege“ und der „Ambulante 
Dienst“, die ebenfalls zu Klaus 
Ulsenheimer gehören.� jm

Auf dem „Ratschbänkla“, v. li. Seniorenbeirat (SB) Joachim Lauerbach, Bürgermeister Thomas Zehmeister, neue SBin Jutta 
Müller, SBin Gabi Biegel, SB Herbert Hutfles und verabschiedeter SB Hans Scheuerlein

Die Bücherei lädt ein
AMMERNDORF – Am 06. 

November um 19.30 Uhr findet 
im Gemeindehaus in Ammern-
dorf eine Informations-Veran-
staltung zum Thema Resilienz 
statt.

Dazu wurde die Autorin zahl-
reicher Kinderbücher Heidema-
rie Brosche eingeladen.

Sie zeigt – auch anhand von 
konkreten Beispiele-, wie das 
Lesen oder Vorlesen von Bü-
chern die seelische Wider-
standskraft gegenüber Schwie-
rigkeiten und Krisen stärken 

kann. Dabei geht sie auch auf 
wichtige Aspekte der Leseför-
derung ein.

Heidemarie Brosche war Mit-
telschullehrerin an einer Grund- 
und Mittelschule und ist erfolg-
reiche Autorin von Kinder-, 
Jugend- und Sachbüchern. Sie 
hat drei mittlerweile erwachse-
ne Söhne und wurde 2020 mit 
dem „Volkacher Taler“ für ihr 
Engagement in den Bereichen 
Leseförderung und Bildungs-
gerechtigkeit geehrt.



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 03.11.2023

4

Dr. med. Katrin Lull · Leibnizstraße 3 · 90766 Fürth
Telefon 0911 731649 · kontakt@dr-lull.de · www.dr-lull.de
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Kameradschaftsabend der FFW Steinbach mit Freunden
STEINBACH – In der voll 

besetzten Gaststätte „Zum 
Wiesental“ fand der diesjähri-
ge Kameradschaftsabend der 
Freiwilligen Feuerwehr (FFW) 
Steinbach statt. Nicht nur Feu-
erwehrler waren zum Karpfen- 
und Schnitzelessen gekommen, 
auch Freunde und Gönner der 
Wehr aus dem 370-Seelendorf 
wurden eingeladen, erklärte 
Vorstand Hermann Besendör-
fer bei seiner Begrüßung. Im-
merhin sorgen 44 aktive Flo-
riansjünger für Sicherheit und 
damit ein gutes Gefühl im Dorf. 
Das würdigten Landrat Matthias 
Dießl und Bürgermeister Bernd 
Obst mit einem großen Danke-
schön: „Wenn plötzlich das Was-
ser kommt, technische Hilfeleis-
tung von Nöten oder Feuer zu 
löschen ist“, sind die Ehrenamt-
lichen als „bestes Bürgerenga-
gement“ rund um die Uhr und 
vor allem verlässlich schnell zur 
Stelle.

Ehrungen für 80 Jahre akti-
ven Dienst und für 150 Jahre 
im Feuerwehrverein

Mit einer Sänfte durchs Dorf 
wurden sie zwar nicht getra-
gen – wie Kreisbrandrat Frank 

Bauer schmunzelnd vorschlug 
– aber immerhin erhielten Hel-
mut Bogendörfer und Horst 
Meier als Würdigung für je-
weils 40 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst das Feuerwehreh-
renzeichen, eine Urkunde vom 
Bayer. Innenminister Joachim 
Herrmann aus den Händen von 

Landrat Matthias Dießl sowie 
eine Woche Aufenthalt im Erho-
lungszentrum Bayerisch Gmain 
mit ihren Ehefrauen, für die der 
Markt Cadolzburg die Kosten 
übernimmt. Anschließend wur-
den Helmut Fleischmann für 40 
Jahre, Helmut Zwanziger für 50 
Jahre und Georg Müller für stol-

ze 60 Jahre treue Mitgliedschaft 
im Feuerverein geehrt. Sie er-
hielten eine Ehrenurkunde und 
ein „Tragerl“ mit flüssigem In-
halt. Dank und Respekt zollten 
allen „guten Vorbildern“ auch 1. 
Kommandant Jochen Zimmer-
mann und Vorstand Hermann 
Besendörfer.� jm

V. li. Kreisbrandrat Frank Bauer, 2. Vorst. Thomas Paulus, Helmut Zwanziger, 3. Vorst. Anna Andres, Georg Müller, Bür-
germeister Bernd Obst, Horst Meier, Helmut Fleischmann, Helmut Bogendörfer, Landrat Matthias Dießl, 1. Vorst. Hermann  
Besendörfer, stellvertr. Kommandant Thomas Günther und 1. Kommandant Jochen Zimmermann.
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Bekanntmachung
des Marktes Ammerndorf

Rathaus Ammerndorf | Cadolzburger Str. 3 | 90614 Ammerndorf
Tel.: 09127 / 95 55 0 | rathaus@ammerndorf.de | www.ammerndorf.de

Veranstaltungen – Termine November 2023

07.11.2023
14:00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde
Gemeindenachmittag „Erich 
Kästner heute“

Gemeindehaus

11.11.2023
18:00 Uhr

FFW Ammerndorf
Waldweihnachtsfeier

Am Weiher

20.11.2023
19:30 Uhr

Markt Ammerndorf
Gemeinderatssitzung

Bürgerhaus

21.11.2023
19:00 Uhr

Heimatverein
Suppenessen

Gemeindehaus

25.11.2023
17:00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde
Autorenkreis „Verloren ist 
nicht vergessen“

Gemeindehaus

Abgabefälligkeit 15.11.2023
Der 15.11.2023 ist Fälligkeitstermin für folgende kommunale Abgaben:
Markt Ammerndorf
Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
Gemeindewerke Ammerndorf
Wasser- und Kanal-Vorauszahlungen

Abgabefälligkeit 30.11.2023
Der 30.11.2023 ist Fälligkeitstermin für folgende kommunale Abgaben:
Markt Ammerndorf
Friedhofsgebühr
Bitte zahlen Sie bargeldlos auf eines der im Bescheid genannten Konten. 
Geben Sie bitte bei den Überweisungen immer die Finanzadresse-Nummer 
an (aus dem Bescheid ersichtlich). Wurde eine Einzugsermächtigung bzw. 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden die fälligen Beträge vom ange-
gebenen Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer Bankver-
bindung baldmöglichst mit, da für nicht einlösbare Lastschriften von den 
Banken Gebühren erhoben werden.
Halten Sie bitte die Zahlungstermine ein, da sonst der geschuldete Betrag 
mit Mahngebühren und evtl. Säumniszuschlägen erhoben wird. Bei weite-
rem Verzug muss mit einer Zwangsbeitreibung gerechnet werden, die mit 
erheblichen Kosten verbunden ist. Bei Fragen über Zahlung oder Abbuchung 
wenden Sie sich bitte an die Marktkasse, Tel. 95 55 16.

SEPA-Bankverbindung
Markt Ammerndorf:
IBAN DE21 7625 0000 0190 2211 27, BIC BYLADEM1SFU
IBAN DE51 7606 9669 0003 3105 15, BIC GENODEF1ZIR
Gemeindewerke Ammerndorf:
IBAN DE80 7625 0000 0009 6193 54, BIC BYLADEM1SFU
IBAN DE95 7606 9669 0103 3105 15, BIC GENODEF1ZIR
Hinweis für die Grundsteuer:
Grundlage der Zahlungstermine ist der Veranlagungsbescheid. Dieser ergeht 
nicht jährlich, sondern nur bei Änderungen. Beim Verkauf eines Grundstücks 
bleibt der bisherige Eigentümer nach dem Grundsteuergesetz so lange zah-
lungspflichtig, bis das Finanzamt das Grundstück auf den neuen Eigentümer 
umschreibt. Dies ist immer erst im Jahr nach dem Verkauf der Fall. Vorher 

sollten Käufer und Vorbesitzer klären, wer die Steuer entrichtet. 
Das Steueramt kann an den neuen Eigentümer erst dann einen Bescheid 
versenden, wenn die Mitteilung des Finanzamtes vorliegt. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an das Steueramt, Tel. 95 55 16.

Winterdienst
Die Räum- und Streupflicht ist ein Teil der allgemeinen Verkehrssiche-
rungspflicht für öffentliche Straßen. Der Umfang und die Dringlichkeit der 
Räumpflicht auf öffentlichen Straßen richten sich grundsätzlich nach der 
Verkehrsbedeutung der Straßen und der Leistungsfähigkeit der Gemeinde.
Die Streupflicht besteht innerhalb der geschlossenen Ortslage nur an ver-
kehrswichtigen und gefährlichen Stellen. Als verkehrswichtig im Sinne der 
Rechtsprechung gelten grundsätzlich nur Hauptverkehrs- und Durchgangs-
straßen sowie sonstige Verkehrsmittelpunkte, auf denen erfahrungsgemäß 
mit stärkerem Verkehrsaufkommen zu rechnen ist.
Als gefährliche Stellen gelten Bereiche, an denen der Kraftfahrer die von der 
Glätte ausgehende Gefahr nicht ohne weiteres erkennen und meistern kann 
(z. B. besondere Gefällstrecken).
Für die Gehwege wurde die Räum- und Streupflicht durch Verordnung auf 
die Anlieger übertragen. Hier besteht für die An- und Hinterlieger die Ver-
pflichtung die Gehwege oder, sofern kein Gehweg vorhanden ist, die dem 
Fußgängerverkehr dienenden Teile am Rande der öffentlichen Straßen in 
einer Breite von 1,00 m an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eis-
glätte mit Sand oder anderen geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ätzenden 
Stoffen zu streuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren 
erforderlich ist.
Die Gemeinde möchte hiermit alle Grundstücksanlieger dringend bit-
ten, ihrer Verpflichtung ordnungsgemäß nachzukommen 
a) im Interesse der Fußgänger (Kinder, Senioren) und 
b) um Haftungsansprüche bei evtl. Unfällen zu vermeiden.
Immer wieder muss der Fahrer des Räumfahrzeuges feststellen, dass Stra-
ßen im Ortsbereich wegen abgestellter Fahrzeuge nicht passierbar sind 
und deshalb auch nicht geräumt werden können. Die Gemeindeverwaltung 
bittet die Autobesitzer, ihre Fahrzeuge auf dem Grundstück und nicht auf 
der Straße abzustellen. Nur so wird gewährleistet, dass die Straßen in einen 
sicher begeh- und befahrbaren Zustand für alle Bürger gebracht werden 
können.
MARKT AMMERNDORF 
Fritz, 1. Bürgermeister

Rückschnitt der Bäume, Sträucher und Hecken  
an öffentlichen Wegen

Nach Art. 29 Abs. 2 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes darf ein 
Grundstückseigentümer keine Anpflanzungen anlegen, die die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen können. Hierunter fällt auch 
das Wachsenlassen einer Anpflanzung in den öffentlichen Verkehrsraum 
hinein. 
Als Richtlinie gilt aus Gründen der Verkehrssicherheit ein freizuhaltender Be-
reich von 2,50 m über Geh- und Radwegen und von 4,50 m über Fahrbahnen 
und Parkstreifen.
Alle Grundstückseigentümer werden deshalb gebeten den erforderlichen 
Rückschnitt vorzunehmen. Größere Rückschnitte sind stets außerhalb 
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der Vogelbrutzeit (März bis September) durchzuführen. Deshalb bietet 
es sich an, die Arbeiten nun durchzuführen.
Wir möchten vorsorglich darauf hinweisen, dass Unfälle die auf Sichtbehin-
derung durch Buschwerk zurückzuführen sind sowie auch andere Perso-
nen- und Sachschäden grundsätzlich eine Schadensersatzpflicht durch den 
Grundstückseigentümer auslösen.
Markt Ammerndorf

Verbrennen von Gartenabfällen nicht erlaubt
Pflanzliche Abfälle, die nicht aus dem Erwerbsgartenbau stammen, insbe-
sondere Gras, Laub und Moos dürfen auf den Grundstücken, auf denen sie 
anfallen, zur Verrottung gebracht werden. Erhebliche Geruchsbelästigungen 
der Bewohner angrenzender Grundstücke sind zu vermeiden. Das Verbren-
nen der Abfälle ist nicht erlaubt, da innerhalb geschlossener Ortsteile das 
Verbrennen grundsätzlich verboten ist. Der Markt Ammerndorf möchte Sie 
informieren, dass der Landkreis Fürth die Biotonne zu sehr günstigen Kondi-
tionen anbietet. Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit der Biotonne.
Markt Ammerndorf

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: 	 Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: 	 Tel.: 0152/56361473 
Öffnungszeiten: 	 Mo.–Fr.	 08:00 bis 12:00 Uhr
	 Do.	 15:00 bis 18:00 Uhr

Mitteilung des Wasserwartes
Im Oktober 2023 wurde ein Nitratwert von 3,86 mg/l gemessen; der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l. Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 
odH. Dies entspricht Härtestufe 3.

Austausch der Gartenwasserzähler
Die Gemeindewerke Ammerndorf machen alle Hauseigentümer darauf 
aufmerksam, dass die Gartenwasserzähler, welche bis Ende 2022 geeicht 
waren, bis Ende des Jahres 2023 zu tauschen sind. Der Hauseigentümer ist 
für den Austausch der geeichten Zähler selbst verantwortlich. Sollte der 
Austausch bis zur Wasserabrechnung 2023 nicht erfolgt sein, kann 
keine Berücksichtigung zur Wasserabrechnung erfolgen.

SPANNUNG ----- LACHEN ----- MITFIEBERN 
Am 7.11.2023 um 15:00 Uhr findet im Bürgerhaus Ammerndorf (Ca-
dolzburger Str. 9) eine Kindertheatervorstellung statt. 
Vom Theater Erfurt wird das Puppenspiel „Hase und Igel“ gezeigt. Der 
Eintritt beträgt 4,- €
Die Gemeinde Ammerndorf und die Kommunale Jugendarbeit im 
Landkreis Fürth freut sich über viele kleine und große Zuschauer.

Altgerätesammlung/Entsorgung von Elektrokleingeräten
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrocknern, 
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herden) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Landrats-
amtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 14.11.2023 wird um Anmeldung bis spätes-
tens Donnerstag 09.11.2023 gebeten.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhne, Kaffeemaschinen, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoff-
höfen abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoffhöfe 
zu entsorgen sind. 

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Näheres 
siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de.

Zugezogene herzlich aufgenommen
GROSSHABERSDORF – 

Von ihrer besten Seite zeigten 
sich die Großhabersdorfer bei 

ihrem traditionellen Neubür-
gerempfang in der Pfarrscheu-
ne. Zahlreiche Vereine stellten 

sich vor, Bürgermeister Thomas 
Zehmeister schwärmte über die 
Vorzüge der Gemeinde.

Es wird nicht nur gesungen 
und gespielt, sondern auch ge-
kneippt, gerettet und noch vieles 
mehr: Dass in Großhabersdorf 
wirklich viel geboten ist, davon 
durften sich die Neubürger einen 
ausgiebigen Eindruck machen. 
Vor der Tür der Pfarrscheune 
vom heimischen Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr begrüßt, 
zeigte Gemeindeoberhaupt Zeh-
meister Großhabersdorfs Scho-
koladenseite auf. „Unser Herzli-
ches Willkommen gilt nicht nur 
heute“, sagte er bei seiner Rede. 
„Sie haben mit ihrer Wahl für 
Großhabersdorf die richtige Ent-
scheidung getroffen.“

In der rund 4.500-Einwoh-
ner-starken Gemeinde gebe es 
zahlreiche Angebote für die 
sowohl jungen als auch „alten“ 
Neu-Großhabersdorfer.

Zehmeisters Anregung, mit 
den vielen Vereinsverantwort-
lichen ins Gespräch zu kommen, 
nutzen die Gäste sehr gerne. 
Nicht jedoch ohne sich vorher 
mit Federweißer und Zwiebel-
kuchen gestärkt zu haben.

� V. R.
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Veranstaltungen Oktober/November

09.11.
09:30 Uhr

Kirchengemeinde St. Katharina: 
Gottesdienst zum Volks-
trauertag

Natascha Kreß
0911 / 751720

11.11.
17:30 Uhr

Kirchengemeinde St. Katharina: 
Laternenumzug mit anschlie-
ßendem Familiengottes-
dienst zu St. Martin

Natascha Kreß
0911 / 751720

15.11.
14:00 Uhr

AWO Senioren-Zusammen-
kunft; Ort: Hiltmannsdorf

Ingrid Wrede 
0911 / 75 42 79

16.11.
09:30 Uhr

Kirchengemeinde St. Katharina: 
Gottesdienst mit Gedenken 
an die Verstorbenen 

Natascha Kreß
0911 / 751720

18.11.
17:00 Uhr

AWO Seukendorf-Hiltmanns-
dorf, Karpfen-Essen
Ort: Hiltmannsdorf

Ingrid Wrede 
0911 / 75 42 79

19.11.
09:00 Uhr

Volkstrauertag 
Gedenkfeier am Kriegerdenk-
mal in Hiltmannsdorf

Gemeinde Seukendorf 
0911 / 75 20 8 - 28

19.11.
10:30 Uhr

Volkstrauertag 
Gedenkfeier am Kriegerdenk-
mal in Seukendorf

Gemeinde Seukendorf 
0911 / 75 20 8 - 28

Fälligkeit von Grundsteuer, Gewerbesteuer  
und Kanalgebühren

Am 15.11.2023 werden folgende Abgaben zur Zahlung fällig:

Grundsteuer			   4. Rate	 2023
Gewerbesteuer-Vorauszahlung		  4. Rate	 2023
Kanalgebühren			   4. Rate  	 2023

Bargeldlose Zahlungen können auf folgendes Konto der Gemeinde Seuken-
dorf bei der Sparkasse Fürth erfolgen:

IBAN: DE36 7625 0000 0190 1516 96
BIC: BYLADEM1SFU

Bei Überweisungen bitte in jedem Fall die Finanzadresse (FAD) angeben, 
damit die Zahlung richtig zugeordnet werden kann. 
Wurde ein Sepa-Mandat erteilt, werden die fälligen Beträge durch die Ge-
meindekasse abgebucht. 

Wir bitten um Einhaltung der Zahlungstermine. Die Gemeindekasse ver-
schickt keine Zahlungserinnerungen. Bei Nichteinhaltung wird der ge-
schuldete Betrag zuzüglich der entstehenden Mahngebühren und der 
gesetzlichen Säumniszuschläge erhoben. Bei weiterem Verzug muss mit 
Zwangsbeitreibung gerechnet werden.

Bekanntmachung
der Gemeinde Seukendorf

Rathaus Veitsbronn | Nürnberger Str. 2 | 90587 Veitsbronn
Tel.: 0911 / 75 208 - 0 | www.seukendorf.de
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf in jedem 
Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem nächs-
ten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein Besuch 
vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Vorbereitung auf die Reisezeit  
Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 

noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

An die Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Seukendorf 

Information über die Durchführung einer Drohnenvermessung in Seu-
kendorf und Hiltmannsdorf  
Im Rahmen der Planungen von Sanierungsarbeiten der Kanalisation, wer-
den ab dem 11.07.2022 Luftbildvermessungen mit einer Vermessungs-
drohne im Bereich der Mühlgasse und des Mühlweges durchgeführt. Der 
genaue Termin ist wetterabhängig.  
Überflogen werden dabei die im Bild markierten Bereiche in einer Höhe 
von 50-60m. 
Die Polizeiinspektion Zirndorf wird entsprechend verständigt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Am Sportgelände“ im Bereich der Flurnummern 

329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3,  
Gemarkung Seukendorf   

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat am 04.07.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplanentwurf in der Fassung vom 04.07.2022 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.  
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst exakt die Flächen des bishe-
rigen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes in der 4.Änderung. (Fl. Nrn. 
329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, Gemarkung Seukendorf).  

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung   
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll es ermöglicht werden, eine 
größere Nutzungsvielfalt in den vorhandenen Gebäuden zuzulassen. So 
sollen in der Sporthalle zukünftig sportliche, kulturelle und schulische Nut-
zungen möglich sein.  
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Hinweis für die Grundsteuer:
Beim Übergang eines Steuerobjektes auf einen neuen Eigentümer bleibt der 
bisherige Eigentümer so lange steuerpflichtig, bis das Finanzamt das Objekt 
auf den neuen Eigentümer umgeschrieben hat. Eventuelle Vereinbarungen 
in Kaufverträgen ändern nichts an der Steuerpflicht gegenüber der Ge-
meinde und können von der Steuerverwaltung nicht berücksichtigt werden.
Hinweis für Kanalgebühren:
Werden Neubauten erstmalig bezogen, bitten wir um eine entsprechende 
Mitteilung an die Gebührenstelle. Ebenso bitten wir, uns Hausverkäufe 
rechtzeitig schriftlich mitzuteilen.

Rückmeldefrist Nahwärmenetz verlängert
Die Gemeinde Seukendorf möchte möglichst vielen Hausbesitzern die 
Möglichkeit bieten, sich an der Bedarfsabfrage für das Nahwärmenetz zu 
beteiligen. Je mehr Haushalte sich beteiligen, desto verlässlicher können 
weitere Schritte geplant werden. Deshalb wird die Rückmeldefrist für die 

Bedarfsabfrage bis zum 17. November 2023 verlängert. 
Die Abfragebögen können über das Bauamt (Herr Stark, 
0911 75208-46) bezogen werden. Sie können aber auch 
durch das Scannen des nebenstehenden QR-Codes direkt 
online an der Umfrage teilnehmen.

Rathausschließung 
am 20. November 2023

Das Veitsbronner Bürger- und Wahlamt bleibt  am 
20. November 2023 geschlossen.

Deswegen können an diesem Tag keine Behördengänge erledigt 
werden.
Die Bürger werden gebeten, den genannten Zeitraum bei der Planung 
der Rathausbesuche zu berücksichtigen.

Erste Fotoausstellung 
von Tamara Weitze in 

Cadolzburg

Kunst braucht Raum. Im Rah-
men des Projektes „Kunst im 
Rathaus“ wurde am 16.10.2023 
die erste Fotoausstellung von 
Tamara Weitze im Foyer des 
ersten Bürgermeisters Bernd 
Obst eröffnet.

Dieser wurde im Gespräch mit 
der Künstlerin Claire Limpert 
während ihrer Aquarell-Ausstel-
lung auf die Fotos aufmerksam.

Das Projekt bietet seit ein paar 
Jahren lokalen und regionalen 
Künstlerinnen und Künstlern 
die Möglichkeit, ihre „Kunst“ 
im Rathaus auszustellen, die 
weißen Wände zu schmücken, 
aber auch alle Besucher und Mit-
arbeiter damit zu erfreuen.

Tamara Weitze ist 1954 in Ka-
liningrad geboren, verheiratet, 
wohnhaft in Lauf und liebt das 
Fotografieren seit Kindertagen. 
Ihr Papa hat es ihr beigebracht 
und schon ihre Mama liebte Blu-
men. Die Liebe zur Fotografie 

spiegelt sich in ihren Bildern 
wider.

Seit 5 bis 6 Jahren widmet sich 
Frau Weitze intensiv ihrer Kunst 
und ist Mitglied im Nürnberger 
Fotoclub. Dieses Hobby kann sie 
ohne Zwang ausleben und hätte 
nie gedacht, dass ihre Fotos ein-
mal so viel Anklang finden wür-
den. Auf die Frage, wie die Bilder 
entstehen, sagte sie: „Oft ganz 
spontan und ungeplant.“ In den 
Markt Cadolzburg hat sie sich 
beim Durchfahren auf Anhieb 
verliebt und so entstanden auch 
viele schöne Ortsausschnitte.

Ihr Favorit ist das Stillleben Fi-
neart, bei dem sich ein zweiter 
genauer Blick lohnt. Sie bedank-
te sich bei allen Gästen und freue 
sich über die Anerkennung.

Die Ausstellung ist bis Ende 
des Jahres in den Gängen des 
Rathauses zu den üblichen Öff-
nungszeiten zu besichtigen.

� S.Z.

Heimat.
Innovation.

Zukunft.

LANDRAT 
WÄHLEN
19.11.

BERND
OBST

IHR LANDRAT 

BERNDOBST.DE
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Gedenkfeiern am 
Volkstrauertag

CADOLZBURG – Am 19. 
November 2023 finden folgen-
de Gedenkfeiern statt:
Martinskirche Roßendorf: 
9.00 Uhr Gottesdienst mit 
Ehrengedenken
Friedhofskapelle Cadolz-
burg: 10.30 Uhr Ökumenische 

Andacht
An den Kriegerdenkmälern
10.30 Uhr in Deberndorf
11.00 Uhr in Cadolzburg
11.00 Uhr in Seckendorf
11.30 Uhr in Wachendorf
14.00 Uhr in Steinbach
Markt Cadolzburg
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Bunter Herbstmarkt – ein Fest für Groß und Klein
AMMERNDORF – Bei herbst-

lichen Temperaturen und wech-
selhaftem Wetter fand am Sonn-
tag, 15.10.2023 der Herbstmarkt 
rund um den Marktplatz statt. Ne-
ben den geöffneten Geschäften 
hatten auch die Anwohner/Kinder 
die Gelegenheit (Flohmarktstän-
de) ihre Schätze zu verkaufen.

Für gute Stimmung rund um 
den Markt sorgte die lokale Band 
SRS-Jazzmen, aus dem fränki-
schen Raum Fürth/Erlangen, mit 
Swing- und Jazzmusik. Zahlrei-
che Besucher schlenderten und 
genossen die vielzähligen Le-
ckereien, das Ammerndorfer 

Bier und die vielfältigen Ange-
bote der ansässigen Vereine und 
Aussteller. Zu sehen und shop-
pen gab es unter anderem lokale 
Erzeugnisse zum Verzehr, hand-
gemachte Artikel für den tägli-
chen Gebrauch oder Dekoration 
sowie allerlei schöne Sachen, die 
das Leben schöner machen. Auch 
für die „kleinen“ Besucher gab es 
neben dem Kinderkarussell ein 
buntes Unterhaltungsprogramm 
und Mitmachgelegenheiten. Nach 
einem ausgiebigen Bummel ka-
men an vielen Ecken alle Gene-
rationen, gemütlich bei Essen und 
Getränken zusammen.� S.Z.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Hasslinger in 
Langenzenn

Ob Geburtstag-, oder ein kleines Dankeschön für Zwi-
schendurch. 
Wir haben viele Geschenkideen für Groß und Klein. 
Kommen Sie und stöbern Sie in unserem Sortiment. 
  
Jetzt auch schon an Weihnachten denken.  
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hasslinger-5-11-2021.qxp_Layout 1  19.10.21  09:54  Seite 1

Ob Geburtstag oder ein kleines Dankeschön für Zwischen-
durch – wir haben viele Geschenkideen für Groß und 

Klein. Kommen Sie und stöbern Sie in unserem reichhalti-
gen Sortiment. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

E-Mail: hasslinger@t-online.de

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

Herbstkonzert der  
besonderen Art

LANGENZENN – Die Lieder-
tafel 1839 Langenzenn lädt herz-
lich ein zu ihrem Herbstkonzert 
am Sonntag, den 12. November 
2023, um 17.00 Uhr in den Kul-
turhof/Kleiner Saal in Langen-
zenn, Alte Zennstraße 13.

Chorleiter Charly Hopp hat da-
für ein breitgefächertes musika-
lisches Sortiment ausgesucht. 
Das Repertoire umfasst Lieder 

und Songs von Volksliedern, 
Evergreens, Rock/Pop, Musical, 
italienische Stücke und ein Med-
ley von Andrew Lloyd Webber. 
Unterstützt wird der Chor von 
Tobias Hartlieb am Klavier und 
von Bernhard Ramstötter mit 
E-Bass.

Die Liedertafel freut sich auf 
zahlreichen Besuch, der Eintritt 
ist frei.
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Inspirationen für die perfekte Hochzeitsplanung

Die fränkische Hochzeitsvernissage
Zum zweiten Mal fand am 15. 

Oktober die Fränkische Hoch-
zeitsvernissage in Neuhof/Zenn, 
im Gasthof „Schwarzer Adler“ 
und im Hotel „Riesengebirge“ 
statt. Über zwanzig Aussteller 
teilten sich die wunderschönen 
Räumlichkeiten der Inhaber ge-
führten Hotelgaststätte im idyl-
lischen Frankenland, die gerne 
für Hochzeiten gebucht werden. 
Individuell zusammengestellte 
Hochzeits-Arrangements, in au-
ßergewöhnlichen Räumen, von 
urig-gemütlich bis elegant-mo-
dern, einschließlich Bar, Tanz-
saal und Bühne laden ausgiebig 
zum Feiern ein. Zum unvergess-
lichen Erlebnis wird die Hoch-
zeit in den Sommermonaten auf 
der Obstwiese im alten Gutshof, 
mit Country Charakter. 50 Gäs-
tezimmer und Suiten sorgen da-
für, dass man lange feiern kann 
und auf die Kinder warten ex-
tra vorbereitete Zimmer mit Ma-
tratzenlager. www.hotel-riesen-
gebirge.de

TaMe Kinderbetreuung für 
Hochzeiten und Events

Tamara und Melissa sind 
Schwestern und von Beruf Ta-
gesmütter. Sie betreuen gerne 
bei Hochzeiten und anderen 
Events die Kids drinnen und 

draußen. Das Equipment brin-
gen sie mit: von der Hüpfburg 
bis zu Glitzertatoos und Kinder-
disco. Infos unter: www.tame-
kinderbetreuung.de

Entspannt feiern mit profes-
sioneller Vorbereitung von 
Profis

Zweifelsohne, eine Hochzeit 
zu planen erfordert sehr viel 
Zeit. Recherchen und Besich-
tigungen zahlloser Locations 
für die Feier, Angebote einholen 
und Preise vergleichen, Bespre-
chungstermine, Auftragsertei-
lung und dabei den Budget-
plan im Auge behalten, können 
von erfahrenen Hochzeitspla-
nern abgenommen werden. Ob 
Full-Service, individuelle Teil-
planung, Hochzeit am Urlaubs-
ort oder eine Freie Trauung mit 
Trauredner, die Möglichkeiten 
bestimmt das Brautpaar und 
die Hochzeitsplaner ermögli-
chen, dass der Tag unvergess-
lich wird. Informationen und 
Kontakt unter k.franke@agen-
tur-traumhochzeit.de

Für immer dein
Die Trauringe sind wie das 

JA zur Eheschließung symbo-
lisch das wichtigste Attribut der 
Hochzeit und werden in allen 

Preislagen angeboten. Für viele 
Paare hat das Material eine be-
sondere Bedeutung: Ob Gold, 
Silber, Carbon, Stahl, Titan, 
mit oder ohne Steine, die Aus-
wahl ist endlos und man soll-
te sich mindestens eine Stunde 
Zeit zum Anprobieren nehmen. 
Als Service gibt es für Herren 
von Juwelier Steel die Option 
einen Ring auszusuchen, der 
als „unechter“ Musterring zur 
Verlobung mitgegeben wird, 
um die Liebste mit dem Antrag 
zu überraschen. Nach der Ver-

lobung kann sich das Paar zu-
sammen den Ring aussuchen, 
der beiden gefällt.

Gewebte Träume aus Spitze 
und Tüll

Im Mittelpunkt der Hochzeit 
steht die Braut und in ihrem 
Traum aus Spitze und Tüll ist 
sie der Hingucker für alle Gäs-
te. Ob elegant, verspielt, roman-
tisch, raffiniert, das Team von 
Hochzeitsliebe hat eine gro-
ße Auswahl an Brautkleidern 
in allen Größen, dazu die pas-Gebrauchtwa_06-03-2020.qxp_Layout 1  26.05.21  09:51  Seite 1

Nürnberger Str. 3
90513 Zirndorf
www.goldschmiede-rosel.de
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senden Brautschuhe, Taschen, 
Haarschmuck, Ringe mit fach-
männischer Beratung. Infos un-
ter: www.hochzeitsliebe-braut-
mode.de

Heiraten, mit dem Gefühl 
gepflegt zu sein

Gepflegte Haare, Gesicht und 
Nägel sind kein Zufall. Sind 
Brautkleid und Ringe fix, ist 
es Zeit, dass die Braut sich von 
ihrer Wohlfühltrainerin stylen 
lässt, um sich für den schöns-
ten Tag im Leben das optimale 
Make-up auszusuchen. Sie ist 
es auch, die am Hochzeitstag 
ins Haus kommt und sich vor 
Ort um Haare und Make-up der 
Braut und deren Liebsten küm-
mert. Infos unter: Sonja Dorsch, 
www.wohlfühltrainerin.de

Kreative Ideen aus Papier
Zeit ist kostbar und mit ent-

sprechendem Vorlauf sollten 
die Einladungskarten für Polter-
abend und Hochzeit verschickt 

werden. Die Möglichkeiten 
sind endlos und gerne wird da-
bei auf Nachhaltigkeit geachtet 
mit Hochzeitskarten im Natur-
look, oder Wildblumenkarten 
im Layeringlook, Bierdeckel mit 
dem Zeitplan der Hochzeit und 
Origamitäschchen als Gastge-
schenk für die Damen. Infos un-
ter: www.kreativliebe.de

Hochzeitstorten und Sweet 
Tables

Die Hochzeitstorte gehört 
zum krönenden Abschluss je-
des Hochzeitsessens und ist ein 
Augenschmaus, der in Stil und 
Farbe zu der Tischdekoration 
und zum Blumenschmuck pas-
sen soll. Mindestens drei Wo-
chen vor der Hochzeit sollte die 
Torte beim Konditor ausgesucht 
und bestellt werden. Auf Hoch-
zeitstorten spezialisiert hat sich 
die Café und Konditorei Nos-
talgie in Bad Windsheim, Infos 
unter nostalgie-cafeundkondito-
rei@web.de

Florale Träume, passend 
zum Brautkleid

Besonderes Augenmerk sollte 
man auf den Brautstrauß legen, 
der auch auf den Fotos für die 
Ewigkeit festgehalten wird. Im 
Augenblick sind alle Farben des 
Herbstes von Rostrot bis pink 
aktuell, für nächstes Jahr wer-
den Blau- und Fliedertöne die 
Rosatöne ablösen. Auch der 
Tischschmuck wird den neuen 
Trendfarben angepasst und mit 
allen Grüntönen kombiniert. In-
fos unter: www.dieblume-ross-
tal.de

Wer gerne für den gesamten 
Raum extravagante Dekoideen 
für die Hochzeitsfeier möch-
te kann sich bei der „Dekorei“ 
aus vielen Ideen, die in einem 
Showroom in Sugenheim ge-
zeigt werden das Richtige aus-
suchen: Hochzeitsbögen, Blu-
mengestecke, Themen bezogene 
Tischdekorationen von Mediter-
ran- bis Beachlook, farblich ab-
gestimmt auf das Paar, von der 

Tischwäsche bis zu Stuhlhussen 
gibt es üppige Dekos zum Aus-
leihen, einschließlich Beratung 
und Lieferservice.

Infos unter: www.diedekorei.
com

Traumhafte Fotos mit der 
Fotobox

Das junge Team vermietet für 
Events, insbesondere Hochzei-
ten individuelle Hintergrund-
systeme, Requisiten, Onlinega-
lerie, Spiegelreflexkamera statt 
Webcam, 15 Zoll Touchscreen, 
180 Watt starker Studioblitz und 
Aufbau der Fotobox. Informati-
onen unter: info@team@pixel-
buddies.de, oder Die Foto-Box 
Neustadt, Hirtengarten 18

Da war doch noch etwas …
Eheverträge, Versicherungen, 

Vermögensberatung werden am 
einfachsten mit dem Fachmann 
gelöst. Infos unter www.dvag.
de/viktor.koza

� S.H.
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ars vivendi verlag und Bayerische 
Schlösserverwaltung präsentieren

Burg unter Spannung – 
Lesungen und Musik

CADOLZBURG – Nach der 
erfolgreichen ersten Auflage 
im Herbst/Winter 2022 geht 
das Lesungsformat „Burg un-
ter Spannung“ nun in die zwei-
te Runde.

Wo lässt sich ein packender 
Krimi besser genießen als im 
schaurigen Ambiente einer al-
ten Burg?

An drei Terminen öffnet die 
pittoreske Burg Cadolzburg 
wieder ihre Pforten für alle Kri-
mifans. Im atmosphärischen Er-
kersaal lesen Autorinnen und 
Autoren aus der Region aus ih-
ren aktuellen Werken. Für musi-
kalische Begleitung ist ebenfalls 
gesorgt – es warten spannen-
de und unterhaltsame Abende 

mit Musik und Krimis made in 
Franken.

Los geht es am 24. November 
mit Elmar Tannert und Tatjana 
Marti. Auf dem Programm ste-
hen waschechte fränkische True 
Crime Stories und spannende 
Krimis mit regionalem Charme.

Die nächsten Ausgaben von 
„Burg unter Spannung“ folgen 
am 23. Februar 2024 und 15. 
März 2024. Krimifans können 
sich auf Lesungen von u.a. Su-
sanne Reiche, Jan Beinßen und 
Lucas Fassnacht freuen. Das ge-
naue Programm wird noch be-
kannt gegeben.

Tickets sind erhältlich über 
www.burg-cadolzburg.de

Termine nach Vereinbarung
Nürnberger Str. 49, 
90579 Langenzenn

0178 522 112 1
info@hochzeitsliebe.eu

www. hochzeitsliebe-brautmode.de

Wenn Träume aus Spitze und 
Tüll gewebt sind.



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf� 03.11.2023

12

Die Cadolzburger Burgfestspiele in Bestform
Sie sind das größte Laien-

ensemble im Landkreis Fürth 
und bekannt über dessen Gren-
zen hinaus durch ihre aufwän-
digen Musical-Eigenproduk-
tionen aus der Feder von Fritz 
Stiegler und Kompositionen von 
Matthias Lange, unter der Re-
gie von Jan Burdinski. Bei den 
Open Air Aufführungen in der 
Vorburg stehen bei einigen Sze-
nen mitunter achtzig Darsteller 
auf der Bühne und die Rollen 
sind zum Teil doppelt besetzt. 
In der Regel beginnen die Pro-
ben zu den Musicalaufführun-
gen zu Beginn des Jahres. Nur 
der Chor, die Kinder und Tänzer 
proben ganzjährig. Doch die-
ses Jahr ist alles anders. Nach 
dem großen Erfolg des Musicals 
„Heiner“ ist das Ensemble nicht 
zu bremsen und probt im Au-
genblick sogar für zwei unter-
schiedliche Produktionen.

Die Fränkische Weihnachts-
geschichte am 8. Dezember 
in der Kirche St. Otto in 
Cadolzburg

Vor elf Jahren zeigte das 
Ensemble zum ersten Mal in 

der Comödie Fürth das Mu-
sical „Fränkische Weihnacht“ 
und feierte damit große Er-
folge. In einer zweiten Versi-
on entstand eine musikalische 
Lesung, die am 8. Dezember 
2023 in der Kirche St. Otto in 
Cadolzburg um 20.00 Uhr ge-
zeigt wird. Der Eintritt ist kos-
tenlos und die Spenden gehen 
an ein soziales Projekt. Die bi-
blische Weihnachtsgeschichte, 
erzählt der Autor Fritz Stiegler 
besinnlich und heiter in fränki-
scher Mundart, mit Bezug zur 
heutigen Zeit. Belebt wird der 
Handlungsverlauf mit halbsze-
nischen Darbietungen des En-
sembles der Burgfestspiele und 
musikalischer Untermalung des 
Chors. Die Kompositionen wur-
den von Matthias Lange zum 
Teil aus dem Weihnachtsmu-
sical übernommen und der Le-
sung angepasst. Aufgezeichnet 
wird die Lesung vom BR-Fern-
sehteam „Lust auf`s Land“.

Am 9. Dezember Musicalme-
lodien querbeet im AWO-
Seniorenheim Cadolzburg/
Egersdorf

Das Musical „Heiner“ auf 
der Bühne der Stadthal-
le Fürth vom 31.03. bis 
04.04.2024

Gleichzeitig laufen jetzt be-
reits die Proben von „Heiner“, 
die aktuell im Betriebshof der 
Marktgemeinde stattfinden, da 
bedingt durch die Größe des En-
sembles keine eigenen Räum-
lichkeiten zur Verfügung ste-
hen. Ab Januar beginnen dann 
die kompletten Durchlaufpro-
ben. Viele Kostüme müssen bis 
dahin erneuert werden, weil sie 
durch die vielen Aufführungen 
im Sommer schlichtweg ver-
schlissen sind. Des Weiteren 
gibt es neue Akteure, die noch 
kein Kostüm haben. Die Sze-
nen wurden überarbeitet, Texte 
gekürzt und die reine Spielzeit 
des Musicals beträgt nunmehr 
120 Minuten. Da die Bühne 
der Stadthalle wesentlich klei-
ner ist als die im Vorhof der Ca-
dolzburg musste die Probebüh-
ne eins zu eins nachgearbeitet 
werden. Auch das Bühnenbild 
wird von Janos Schäfer umge-
staltet. Der Vorteil in der Stadt-
halle ist, dass von Beginn der 

Vorstellung an die Beleuchtung 
benötigt wird, was bei Open Air 
Vorstellungen sehr aufwändig 
ist einzustellen. Auch der Kos-
tümwechsel ist eine Herausfor-
derung, da der Platz für 80 Dar-
steller schlichtweg knapp ist. 
Der Vorverkauf für die Heiner-
Produktion beginnt Ende No-
vember und ist online buchbar.

Wiederaufnahme des Mu-
sicals Mademoiselle Marie 
in Sommer 2025 in der Vor-
burg der Cadolzburg

80 Jahre nach Kriegsende wird 
es im Sommer 2025 in der Vor-
burg der Cadolzburg noch ein-
mal 15 Vorstellungen der bis-
her größten Musicalproduktion 
„Mademoiselle Marie“ geben. 
Wegen der aufwändigen Vorbe-
reitungen werden die Proben be-
reits im Sommer 2024 beginnen. 
Geplant ist, dass alle Partnerge-
meinden an einem Wochenende 
zu Gast sein werden und einige 
Szenen in französischer Sprache 
gespielt werden.

� S.H.
� Fotos: Matthias Schäfer

Verkauf ab Samstag, 2.12.2023
In Unterulsenbach 9 – Wilhermsdorf – Tel: (09102) 745

Nordmanntannen
Schwarzkiefern
Blautannen
Coloradotannen
Fichten 
und viele mehr
Sondergrößen auf Wunsch

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Zeilinger und Team
https://www.christbaumhof-zeilinger.de
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Sand-Barthel ist umgezogen
Sand gesiebt oder gewaschen? 

Wer nicht weiß, was er braucht, 
erfährt es spätestens bei Fa. 
Sand-Barthel GmbH, die über 
die Region hinaus für Qualität 
und Service bekannt ist. Dort 
sitzen die Profis für alles rund 
um Materialien für Haus und 
Hof oder den Garten. Kies, 
Schotter, Beton und viele wei-
tere Materialien gibt es hier. Neu 
ist allerdings der Standort der 
Firma, die seit 2003 von Fami-
lie Ell geführt wird. Nach der 
Kündigung der bisherigen Flä-
che beim Pinder-Park, musste 
erstmal ein neues und geeigne-
tes Gelände gefunden werden. 
Nachdem die Suche erfolgreich 
war, konnte mit der Planung be-
gonnen werden. Das Gelände 
befindet sich in unmittelbarer 
Nachbarschaft des Wertstoff-
hofes zwischen Leichendorf 
und Bronnamberg in der Ran-
gaustraße 54. Vier Jahre hat es 
gedauert bis alle Genehmigun-
gen eingeholt waren. Herbert 
Ell wollte sichergehen, wie er 
sagt, dass alles seine Ordnung 
hat. Nun können Alexandra und 
Herbert Ell mit Sohn Adrian 
stolz sein auf den neuen Stand-
ort nebst Bürohaus und neuer 
Erdlagerhalle.

Nicht nur Gewerbekunden, 
sondern auch Häuslebauer und 
Gartenbesitzer finden hier das 
richtige Material und bekom-
men einen einwandfreien Ser-
vice geboten. Zwölf Mitarbeiter 
sind dafür in den verschiedenen 
Bereichen am Start und freuen 
sich auf alte und neue Kund-
schaft. Geöffnet ist der Betrieb 
Montag – Donnerstag von 7.00–
16.30 Uhr, Beton bis 16.15 Uhr 
und Freitag von 7.00–15.00 Uhr, 
Beton bis 14.00 Uhr.� A.P.

Metallbau Krauß GmbH
Cadolzburger Str. 2
90556 Seukendorf

0911 75 40 90 4

Jetzt anfragen und ein neues Lebensgefühl genießen - Alles aus einer Hand

Premium-Balkone auf Maß mit Statik und Genehmigung

Balkone
Solarport´s

Stahlbau
Carport´s

Terrassen
Treppen

Metallbau Krauß - DAS ORIGINAL aus Seukendorf - Familienbetrieb seit Generationen

Barbershop Langenzenn 
Untere Ringstraße 8 · 90579 Langenzenn 

      _langenzennbarbershop_
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 15.00 Uhr

Telefon 09101 42 99 395

leisner_metallbau_6-5-2016.qxp_Layout 1  26.05.21  10:00  Seite 1
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Alle Jahre wieder:  
Der „Notbackofen“ im Felsenkeller

2015 hat jemand die Mär vom 
„Notbackofen“ als Verlegen-
heitsantwort erfunden. Er konn-
te nicht eingestehen, keine Er-
klärung zu haben und wollte 
seine „Autorität“ trotzdem wah-
ren. Ein Schnellschuss, ohne 
über den Betriebsablauf einer 
Bäckerei und über physikalische 
Bedingungen nachzudenken.

Zur Versorgung der Bevölke-
rung im Krieg und speziell um 
den 17. April 1945 war ein „Not-
backofen“ gar nicht notwendig. 
In Cadolzburg gab es sieben Bä-
ckereien: Zimmermann in der 
Nürnberger Straße, Höfler am 
Beginn der Hindenburgstraße, 
Grünbaum vor dem Brusela, 
Kießling, Hacker und Bär um 
den Marktplatz sowie Riegelein 

im Kraftstein. Keine von ihnen 
war von dem amerikanischen 
Beschuss ernstlich betroffen und 
musste den Betrieb einstellen.

Bäckermeister Grünbaum be-
richtete, am 17. April gebacken 
und bis Mittag Brot und andere 
Waren verkauft zu haben. Die 
anderen Bäcker werden ebenso 
gebacken und ihre Stammkund-
schaft versorgt haben.

Für einen „Notbackofen“ be-
stand kein Bedarf – aber das Ge-
schichtchen ist halt zu schön und 
der unterirdische Ofen eine ein-
malige Sensation! Wo soll im 
feuchten Felsenkeller, der für 
längeren Aufenthalt nicht ge-
dacht und geeignet war, das 
Mehl aufbewahrt und der Teig 
geknetet worden sein? Wie wur-

de der ominöse „Notbackofen“ 
beheizt? Elektrische Backöfen, 
wie heute in den Bäckereifilialen 
üblich, waren unbekannt. Strom 
gab es am 17. April nicht mehr. 
Die Pumpen des „Wasserhau-
ses“ liefen deshalb nicht. Die Be-
völkerung musste auf die alten 
laufenden Brunnen und Quel-
len zurückgreifen. Sollte der 
„Notbackofen“ mit Kohle oder 
Holz befeuert werden? Wie soll-
te der Rauch abziehen? Schon 
wegen der vielen Menschen im 
Keller flackerten nach einiger 
Zeit die „Hindenburglichter“ 
wegen Sauerstoffmangels, die 
Gasschleuse am Eingang muss-
te geöffnet werden. Wie sollte 
da ein Feuer unterhalten wer-
den können?

Des Rätsels Lösung um die 
Klappen knapp über den Boden: 
Sie waren Teil eines Eiskellers, 
dessen weitere Nutzung sich die 

Zirndorfer Brauerei vorbehal-
ten hatte, als sie die ehemalige 
Brauerei „Zum Grauen Wolf“ 
1912 an den Gastwirt Grünbaum 
(„Laubfrosch“) verkaufte. Als 
dann in den 1970er Jahren die 
Eisenträger der Decke des Eis-
kellers bedenklich angerostet 
waren und nicht mehr tragfähig 
erschienen, wurde der Keller mit 
Beton aufgefüllt. Diesen Hin-
weis wollte der „Jemand“ nicht 
hören und auch das Bild nicht 
zur Kenntnis nehmen. 1983 trat 
die Patrizier-Brauerei den Keller 
unter Auflagen unentgeltlich an 
den Markt Cadolzburg ab, weil 
schon lange kein Eis mehr ein-
gelagert wurde.

Ähnlich übertrieben ist das 
„Notlazarett“. Im hintersten 
Kellerteil als „Verbandsplatz“ 
wurden Verwundete von einem 
Zivilarzt lediglich erstversorgt.

� Hans Werner Kress
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Hinter dem Bogen die ominösen 
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Der später verfüllte Eiskeller mit dem 
Abwurfloch vor Pisendelplatz Hsnr.3 
und den verrosteten Trägern. 
 Der später verfüllte Eiskeller mit dem Abwurfloch vor Pisenelplatz Hausnr. 3 und 

den verrosteten Trägern.
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2015 hat jemand die Mär vom „Notbackofen“ als Verlegenheitsantwort erfunden. Er konnte nicht 
eingestehen, keine Erklärung zu haben und wollte seine „Autorität“ trotzdem wahren. Ein 
Schnellschuss, ohne über den Betriebsablauf einer Bäckerei und über physikalische Bedingungen 
nachzudenken. 
Zur Versorgung der Bevölkerung im Krieg und speziell um den 17. April 1945 war ein „Notbackofen“ 
gar nicht notwendig. In Cadolzburg gab es sieben Bäckereien: Zimmermann in der Nürnberger 
Straße, Höfler am Beginn der Hindenburgstraße, Grünbaum vor dem Brusela, Kießling, Hacker und 
Bär um den Marktplatz, sowie Riegelein im Kraftstein. Keine von ihnen war von dem amerikanischen 
Beschuss ernstlich betroffen und musste den Betrieb einstellen. 
Bäckermeister Grünbaum berichtete, am 17. April gebacken und bis Mittag Brot und andere Waren 
verkauft zu haben. Die anderen Bäcker werden ebenso gebacken und ihre Stammkundschaft versorgt 
haben. 
Für einen „Notbackofen“ bestand kein Bedarf – aber das Geschichtchen ist halt zu schön und der 
unterirdische Ofen eine einmalige Sensation! Wo soll im feuchten Felsenkeller, der für längeren 
Aufenthalt nicht gedacht und geeignet war, das Mehl aufbewahrt und der Teig geknetet worden 
sein? Wie wurde der ominöse „Notbackofen“ beheizt? Elektrische Backöfen, wie heute in den 
Bäckereifilialen üblich, waren unbekannt. Strom gab es am 17. April nicht mehr. Die Pumpen des 
„Wasserhauses“ liefen deshalb nicht. Die Bevölkerung musste auf die alten laufenden Brunnen und 
Quellen zurückgreifen. Sollte der „Notbackofen“ mit Kohle oder Holz befeuert werden? Wie sollte 
der Rauch abziehen? Schon wegen der vielen Menschen im Keller flackerten nach einiger Zeit die 
„Hindenburglichter“ wegen Sauerstoffmangels, die Gasschleuse am Eingang musste geöffnet 
werden. Wie sollte da ein Feuer unterhalten werden können? 

 
 
 
 
 

Des Rätsels Lösung um die Klappen knapp über den 
Boden: Sie waren Teil eines Eiskellers, dessen weitere 
Nutzung sich die Zirndorfer Brauerei vorbehalten 
hatte, als sie die ehemalige Brauerei zum Grauen 
Wolf 1912 an den Gastwirt Grünbaum („Laubfrosch“) 
verkaufte. Als dann in den 1970er Jahren die 
Eisenträger der Decke des Eiskellers bedenklich 
angerostet waren und nicht mehr tragfähig 
erschienen, wurde der Keller mit Beton aufgefüllt. 
Diesen Hinweis wollte der „Jemand“ nicht hören und 
auch das Bild nicht zur Kenntnis nehmen. 1983 trat 
die Patrizier-Brauerei den Keller unter Auflagen 
unentgeltlich an den Markt Cadolzburg ab, weil schon 
lange kein Eis mehr eingelagert wurde. 

 
 
 
 

Ähnlich übertrieben ist das „Notlazarett“. Im hintersten Kellerteil als „Verbandsplatz“ wurden 
Verwundete von einem Zivilarzt lediglich erstversorgt.  
Hans Werner Kress  

Hinter dem Bogen die ominösen 
Klappen, vermeintlich Teil eines 
„Notbackofens“ 
 

Der später verfüllte Eiskeller mit dem 
Abwurfloch vor Pisendelplatz Hsnr.3 
und den verrosteten Trägern. 
 

Hinter dem Bogen die ominösen Klappen, vermeintlich Teil eines „Notbackofens“.
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Erspartes bewahren – Renditen langfristig steigern

Geldanlage in Krisenzeiten
Um das Ersparte in den aktu-

ellen Zeiten zu bewahren und 
Renditen langfristig zu stei-
gern, gilt es Chancen und Ri-
siken sorgfältig abzuwägen.

Die Chancen der Geldan-
lage in der Krise auf einen 
Blick:

Niedrige Preise: In Krisenzei-
ten haben viele Anlageklassen 
wie Aktien oder Immobilien 
oftmals niedrigere Preise als in 
wirtschaftlich stabilen Zeiten. 
Das kann eine gute Gelegen-
heit für Investorinnen und In-
vestoren sein, Vermögenswerte 
günstiger zu erwerben.

Steigende Renditen: Wenn 
sich die Wirtschaft von einer 
Krise erholt, steigen die Kur-
se der Anlageklassen oftmals 
stark an. In dieser Phase gibt 

es in der Regel gute Möglich-
keiten, von steigenden Renditen 
zu profitieren. Diversifikation: 
In Krisenzeiten sinken oft die 
Bewertungen von Anlageklas-
sen. Dies eröffnet Anlegerinnen 
und Anlegern die Möglichkeit, 
ihr Portfolio breiter aufzustel-
len und in verschiedene Anla-
gen zu investieren. Durch diese 
Diversifikation können sie das 
Verlustrisiko insgesamt redu-
zieren, da verschiedene Anla-
geklassen unterschiedlich auf 
Krisen reagieren können.

Herausforderungen der 
Geldanlage in einer Krise:

Hohe Volatilität: In Krisen-
zeiten steigt oft die Volatilität. 
Das heißt, es kommt öfter zu 
schnellen und unvorhersehba-
ren Schwankungen einzelner 
Anlagen. Das kann Investorin-

nen und Investoren nervös ma-
chen und zu impulsiven Ver-
kaufsentscheidungen führen.

Verluste: Investitionen in Kri-
senzeiten können zu Verlusten 
führen, wenn sich die Krise ver-
schlimmert oder länger als er-
wartet hinzieht – und die Anle-
gerinnen oder Anleger ihr Geld 
aus der Investition für andere 
Zwecke benötigen.

Unsicherheit: In wirtschaft-
lich problematischen Zeiten 
ist es oftmals schwieriger, fun-
dierte Anlageentscheidungen 
zu treffen.

Diese Hinweise gilt es zu 
beachten, um Geld derzeit 
möglichst sicher anzulegen:

Risiken einschätzen: Zu-
nächst sollte man sich gut in-
formieren, welche konkreten 
Risiken in der aktuellen Krise 
bestehen. Je nachdem können 
sich die Risiken für bestimm-
te Anlageklassen verändern. 
So können etwa Aktien in ei-
ner Wirtschaftskrise stärker be-
troffen sein als Anleihen oder 
Edelmetalle.

Diversifikation: Wer sein 
Portfolio breit streut, verteilt ein 

potenzielles Risiko und kann so 
mögliche Verluste abmildern. 
Dabei gilt es nicht nur auf ver-
schiedene Anlageklassen, son-
dern auch auf verschiedene Re-
gionen und Branchen zu setzen.

Liquidität: Auch in Krisenzei-
ten ist es oft wichtig, schnell 
auf Bargeld zugreifen zu kön-
nen. Daher sollten genug liqui-
de Mittel gehalten werden, um 
unvorhergesehene Ausgaben 
decken zu können.

Langfristige Perspektive: Wer 
sein Geld langfristig anlegt, kann 
leichter kurzfristige Schwankun-
gen überstehen und langfristige 
Renditen erwirtschaften. Hier 
gilt es auch immer die Inflati-
on im Blick zu behalten, um si-
cherzustellen, dass die von Ihnen 
angestrebte Rendite langfristig 
tatsächlich einen realen Wert-
zuwachs bringt. Professionelle 
Beratung: Wer unsicher ist, wel-
che Schritte in der anhaltenden 
Krise sinnvoll sind, sollte einen 
Termin bei der Sparkasse verein-
baren. Eine professionelle Be-
ratung ist die Grundlage dafür, 
dass das eigene Portfolio auf die 
aktuelle Situation und die eige-
nen individuellen Möglichkeiten 
abgestimmt werden kann.

Bockbiernacht ein voller Erfolg
AMMERNDORF – Ein vol-

ler Erfolg trotz des nassen Wet-
ters war die 6. Bockbiernacht 
im Brauereihof der Dorn-Bräu 
Privatbrauerei mit beheiztem 
Biergarten. Die Braumeisterin-
nen Christine Murmann und 
ihre Schwester Claudia Behou-

nek-Murmann legten erneut ihre 
ganze Erfahrung in das süffige, 
nach eigenem Rezept gebraute 
Bockbier. Acht bis zehn Wochen 
dauert es, bis das aus fränkisch-
regionalen Rohstoffen dunkle 
Gold aus den urigen Holzfäs-
sern plätschert. Zahlreiche Be-

sucher schafften sich – bevor sie 
das 6,2 %ige Getränk genossen – 
eine gute Unterlage. Dafür hatten 
die Gastgeberinnen verschiedene 
Stände mit kulinarischen Spezia-
litäten wie etwa Flammkuchen, 
Bratwürsten, Burger oder Leber-
käsesemmeln organisiert. Für 

die passende musikalische Be-
gleitung des Abends spielte die 
Blasmusik-Band „VerBRASSd“ 
auf, die mit Evergreens, Schlager 
oder Fränkischem an wechseln-
den Orten gute Laune verbreite-
te und die Veranstaltung perfekt 
abrundete.� jm

Kulturzirkus e.V. hat 
sich aufgelöst

AMMERNDORF – Mit 
Blick auf über 10 Jahre er-
folgreiches Vereinsbestehen 
geben wir hiermit die Auflö-
sung des Ammerndorfer Kul-
turzirkus e.V. zum 25.09.2023 
bekannt. Zwei Dinge haben 
den Vorstand dazu bewogen: 
Hauptgrund ist, dass aufgrund 
Bebauung kein geeigneter 
Stellplatz mehr für die Zir-
kuszelte zur Verfügung steht. 
Aber auch der Partnerzirkus 
signalisierte, dass durch un-
sere südliche Lage sich bei 
den Mobilitätskosten enorme 
Kostensteigerungen ergeben 
haben und es somit weder für 

den Zirkus, als auch für den 
Verein, ein tragbares finanzi-
elles Konzept ergeben hätte. 
An dieser Stelle möchten wir 
allen Mitgliedern, Sponsoren, 
Helfern, Praktikanten, Medi-
en, Partner, den über 10tsd. 
Besuchern unserer Veranstal-
tungen und vor allem aber bei 
unseren über 1.000 Kinder-
artisten und deren Eltern für 
die jahrelange Treue und Un-
terstützung mit unvergessli-
chen Momenten danken. Er-
reichbar ist der Verein noch 
eine gewisse Zeit über E-Mail 
an ammerndorfer-kulturzir-
kus@web.de
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/9760,
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 bis 18.00 Uhr, So. 10.30 bis 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8270
Kath. Kirchengemeinde St. Otto, Pfarrer Andre Hermany,
Pleikershofer Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten
Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8366

Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf, Pfarrer Dr. Martin Schott
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß,
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/751720,
Fax 0911/75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn,
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/2025
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/990338

Unsere Kirchengemeinden

Naturbewusster Wildgenuss in Frankens Mehrregion

Wildbretwochen 2023
Der November startet mit ei-

nem kulinarisch-wilden Auftakt 
in Frankens Mehrregion. Vom 
3. November bis 3. Dezember 
2023 finden im Landkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
die Wildbretwochen statt. Im 
Aktionszeitraum servieren die 
teilnehmenden Gastwirte be-
sonders kreative Variationen 
vom fränkischen Wild und ga-
rantieren, dass sie ausschließ-
lich hochwertiges Wildbret aus 
heimischen Revieren servieren.

Die großen Waldflächen in 
den Naturparken Steigerwald 
und Frankenhöhe zeichnen sich 
durch eine Vielfalt an Kräutern 
und Gräsern aus. Zahlreiche 
Wasserläufe sowie Weiher- 
und Teichanlagen sind typisch 
für die Landschaft. Dieser Le-
bensraum ermöglicht eine be-

sondere Vielfalt an Wildtieren, 
die unter guten Bedingungen ge-
sund heranwachsen können. Die 
uneingeschränkte Bewegungs-
freiheit und abwechslungsrei-
che Nahrung aus Kräutern und 
Gräsern sind unmittelbar für 
den Wohlgeschmack des Wild-
fleisches verantwortlich.

Bei der Verarbeitung des 
Wildes lassen die Wirte ihrer 
Kreativität freien Lauf. Die 
Vielfalt der Wildspezialitäten 
während der Wildbretwochen 
reicht von klassischen Gerichten 
wie Reh- oder Wildschweinbra-
ten mit Kloß über kreative Va-
riationen wie Saltimbocca vom 
Reh mit Mohnschupfnudeln und 
Rahmwirsing, Wildhasenrücken 
mit Waldpilzen und Kroketten 
oder gefüllte Wildente nach 
Großmutters Rezept.

Unter allen Genießern wer-
den ein Wildbret-Erlebnistag 
für zwei Personen und weitere 
Preise wie z.B. Einkehrgutschei-
ne verlost. Kehren Sie während 
des Aktionszeitraums in die teil-
nehmenden Gaststätten ein und 
sammeln für jeden Besuch einen 
Stempel. Senden Sie den Flyer 
mit zwei oder mehr Stempeln 
an den Kreistourismus, um an 
dem Gewinnspiel teilzunehmen.

Weitere Informationen sind 
auch unter der Website www.
wildbretwochen.de oder im 
dazugehörigen Flyer zu finden. 
Dieser liegt in den teilnehmen-
den Gaststätten und Tourist-In-
formationen im Landkreis aus 
oder steht unter www.frankens-
mehrregion.de/prospekte zum 
Download oder zur kostenlosen 
Bestellung bereit.

Wildbretwochen
Naturbewusster Wildgenuss
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Zur Flyer Bestellung
Der nächste Lokalanzeiger  

erscheint am 17. Nov. 2023.
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KRÜGELPARK

Energieausweis Haus G2: EA-B, 47,1 kWh/(m²a), Nahwärme, Bj. 2022, EEK A. Haus G3: EA-B, 47,1 kWh/(m²a), 
Nahwärme, Bj. 2022, EEK A. G4: EA-B, 48,1 kWh/(m²a), Nahwärme, Bj. 2023, EEK A. G5: EA-B, 46,4 kWh/

(m²a), Nahwärme, Bj. 2023, EEK A. G6: EA-B, 49,1 kWh/(m²a), Nahwärme, Bj. 2023, EEK A. Illustrative 
Darstellung. Endgültige Bauausführung kann von Darstellung abweichen. 

KRÜGELPARK 
Deutenbacher Straße  
90547 Stein

 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen 
mit ca. 57-109 m² Wohnfläche

Einbauküche inklusive

Tiefgaragenstellplätze

Erstbezug ab sofort

Ihr Ansprechpartner:

MICHAEL STAIGER
PHONE 0911 93425 - 304  

� vermietungen@schultheiss-projekt.de
GLOBE www.kruegelpark.de

Zugang zur Musterwohnung via Knauppstraße 23.

IHRE NEUE  
MIETWOHNUNG
Besichtigung & Beratung unserer  
Musterwohnung immer  
mittwochs 16-18 Uhr & freitags 14-16 Uhr

Wilhelm-Krügel-Weg im neuen Wohnquartier der Schultheiß Projektentwicklung AG in Stein eingeweiht

Namensgebung würdigt frühere Nutzung des Areals
Nürnberg, 18. Oktober 2023. 

Mitte Oktober hat die Schult-
heiß Projektentwicklung AG das 
neue Wohnquartier Krügelpark 
in Stein bei Nürnberg fertigge-
stellt und wird es zum 1. Novem-
ber an die INDUSTRIA Woh-
nen übergeben. Die Umbau- und 
Sanierungsmaßnahmen an der 
Deutenbacher Straße auf Höhe 
des Neubaus werden ebenfalls 
in den nächsten Wochen abge-
schlossen sein. Teil des neuen 
Straßenkonzepts sind neben 
Rad- und Gehwegen, Park-
buchten und Baumscheiben 
auch eine befahrbare Abzwei-
gung in das Wohnquartier hin-
ein. Als Wilhelm-Krügel-Weg 
wurde diese nun feierlich im 
Beisein vieler Gäste eingeweiht.

Von Seiten des Bauträgers, der 
Schultheiß Projektentwicklung 
AG aus Nürnberg, begrüßte Dr. 
Hermann Ruttmann die anwe-
senden Gäste. In seiner Rede 
wies er auf den enormen Wan-
del hin, den das früher durch die 
Firma Möbel Krügel genutzte 
Areal mit der Errichtung des 
Krügelparks vollzogen hat: „Mit 
mehr als 250 neuen Mietwoh-
nungen, einer großen Kita und 
vielen Grünflächen haben wir 
dieses einst versiegelte Areal 

in ein lebenswertes Wohnquar-
tier und ein ökologisch gewinn-
bringendes Projekt für die Stadt 
Stein verwandelt.“

Kurt Krömer, 1.  Bürgermeister 
der Stadt Stein, sieht das genau-
so und zeigte sich sehr erfreut 
über die erfolgreiche Revitali-
sierung. „Mit dem Krügelpark 
haben wir nun so viel mehr Grün 
und so viel mehr Leben in der 
Stadt. Trotzdem war es mir ein 
wichtiges Anliegen, die frühere 
Nutzung des Areals durch die 
sehr eng mit der Stadt verbun-
dene Erfolgsgeschichte der Fa-
milie Krügel nicht in Vergessen-
heit geraten zu lassen“, erklärte 
das Stadtoberhaupt.

Der Wilhelm-Krügel-Weg ist 
der zentrale Weg, der für die 
Bewohner durch das Quar-
tier führt. Noch gibt es eini-
ge freie Mietwohnungen mit 
Wohnflächen von 57 bis 111 m2. 
Auch die großzügigen Senioren-
WGs von Diakoneo haben noch 
Plätze frei.

Für Details: www.kruegel-
park.de

Über die Schultheiß Projekt-
entwicklung AG

Die Schultheiß Projektent-
wicklung AG wurde 2009 

gegründet und ist einer der 
führenden Bauträger der Met-
ropolregion Nürnberg. Im Be-
reich des freien Wohnungs-
baus bietet das Unternehmen 
ein breitgefächertes Portfolio 
aus Mehrfamilien-, Doppel- 
und Reihenhäusern. Die Schult-
heiß Projektentwicklung AG hat 
sich zudem in den vergangenen 
Jahren auf die Realisierung 
von Großprojekten im freien 
und geförderten Wohnungsbau 
spezialisiert und deckt mit ihren 
rund 150 Mitarbeitern und zahl-
reichen Kooperationspartnern 
jeden einzelnen Bereich bei der 
Entwicklung von Bauprojekten 

ab: Vom Grundstückseinkauf 
und der Entwicklung von Bau-
erwartungsland hin zu bau-
reifen Flächen über die kom-
plette Planung samt Statik und 
Haustechnik, die Ausschrei-
bung und Vergabe der Gewer-
ke bis hin zur schlüsselfertigen 
Realisierung und den Ver-
kauf der Immobilie an ihren 
zukünftigen Eigentümer. Im 
Bereich geförderter Wohnraum 
hat sich die Schultheiß Projekt-
entwicklung in Nürnberg inzwi-
schen zum führenden Bauträger 
entwickelt. 

� www.schultheiss-projekt.de
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Kirchenkonzert
CADOLZBURG – Die Musik-

kapelle Markt Cadolzburg lädt 
herzlich ein zum Kirchenkon-
zert am Sonntag, 12. Novem-
ber 2023 um 17.00 Uhr in der 
Kirche St. Otto.

Freuen Sie sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit verschiedenen Stücken, da-
runter diesmal auch mit Ge-

sangseinlagen. Lassen Sie sich 
von der Vielfalt der Musik be-
geistern und genießen Sie einen 
Abend voller musikalischer Er-
lebnisse. Lassen Sie sich über-
raschen, welches Programm der 
musikalische Leiter Andreas 
Doßler für Sie vorbereitet hat. 

Der Eintritt ist frei.

VHS Langenzenn
Für folgende VHS-Kurse gibt 

es noch freie Plätze:
232-1882-L Workshop: Der 

perfekte Apfelbaum und die 
Kunst des Veredelns, Sa. 
18.11.2023, 9.30–15.30 Uhr, 
Bürgerhaus, Friedrich-Ebert-
Str. 7, Dozent: Horst Dürschin-
ger, Gebühr 32,00 Euro

232-1043-L Pottenstein im 
Feuerzauber, Sa – 06.01.2024, 
Abfahrt 13.00 Uhr, Rückfahrt 
ca. 19.00 Uhr, Gebühr 29,00 
Euro

232-1101-L Vortrag: Welche 
Kriege und Konflikte muss-

te Langenzenn unmittelbar 
erleben

Mi. 24.01.2024, 18.30 Uhr 
20.00 Uhr, gr. Bürgersaal, Do-
zenten: Alexander u. Markus 
Vogel, Gebühr: 5,00 Euro

232-2508-L Workshop: Kunst 
aus Papier, Fr. 26.01.2024 17.00–
21.00 Uhr und Sa. 27.01.2024, 
10.00–13.00 Uhr gr. Bürgersaal, 
Dozentin: Erika Lindner, Ge-
bühr 30,00 Euro

232-1044-L Entdeckungstour 
durch das neue Stadtarchiv, So. 
04.02.2024, 14.00–16.00 Uhr, 
Kapell-Leite 12, Dozentin Hei-

di Stinzendörfer, Gebühr 5,00 
Euro

232-3904-L Be my Valentine 
– Ein Menü, zubereitet mit viel 
liebe, für ZWEI, liebe FREUN-
DE und ROMANTIKER, Kü-
che, Klaushofer Weg 1, Do-
zentin Sabine Paul, Gebühr: 
40 Euro, einschließl. Lebens-
mittel u. Rezeptmappe

232-1007-L My funny Valen-
tine – Musikalische Lesung mit 
Sonja Soydan und Claudia Lin-
denmeier u.d. VHS-Kassetten: 
Emil Hubner, Klaus u. Markus 
Weinmann und Anja Lugert, 
gr. Bürgersaal, Fr. 09.02.2024, 

19.00–22.00 Uhr, Gebühr 12,00 
Euro

232-1006-L Exkursion nach 
Stuttgart zum Disney Musi-
cal TARZAN, Sa. 03.02.2024, 
Abfahrt 8.00 Uhr, Gebühr ab 
161,00 Euro

232-1008-L Sonntags zur 
Blauen Stunde – mit Liedern und 
Poesie vom Duo Herzton, (Sän-
ger u. Songwriter Karel Kaiser 
und Musikerin Georgina Dem-
mer), Kompositionen und Ge-
dichte zum Nachdenken Träu-
men und Seelen-Wandern, So. 
03.03.2024, 17.00–19.00 Uhr, gr. 
Bürgersaal, Gebühr 12,00 Euro

Herzwochen 2023 der Deutschen Herzstiftung in Fürth – Vortragsabend am Dienstag, 14. November 
2023, 18.00 Uhr, Paul-Metz-Halle, Volkhardtstr. 33, 90513 Zirndorf

HERZKRANK? Schütze Dich vor dem Herzstillstand!
In Deutschland sterben Jahr 

für Jahr schätzungsweise 65.000 
Menschen am plötzlichen Herz-
tod, bei dem es für Betroffene 
scheinbar aus heiterem Himmel 
zu einem Herzstillstand kommt. 
Häufig liegt einem solchen Er-
eignis allerdings eine langjäh-
rige koronare Herzkrankheit 
(KHK) zugrunde, die nicht er-
kannt oder ausreichend beach-
tet wurde. Expertenschätzungen 
zufolge haben rund sechs Milli-
onen Menschen in Deutschland 
eine KHK, die wiederum durch 

Risikokrankheiten wie Blut-
hochdruck, Diabetes, Fettstoff-
wechselstörungen (hohes Cho-
lesterin) entsteht. Unmittelbarer 
Auslöser ist fast immer eine le-
bensbedrohliche Herzrhythmus-
störung, durch die der Kreislauf 
innerhalb kürzester Zeit zusam-
menbricht und das Herz stehen 
bleibt. Entsprechend groß ist 
die Verunsicherung bei Patien-
ten mit Herzrhythmusstörungen 
und bei Menschen, die Unregel-
mäßigkeiten ihres Herzschlags 
wahrnehmen.

Der Landkreis Fürth betei-
ligt sich am 14. November, um 
18:00 Uhr an den Herzwochen 
mit einem Vortragsabend in 
der Paul-Metz-Halle. Unter der 
Schirmherrschaft von Landrat 
Matthias Dießl bietet die Deut-
sche Herzstiftung ein Herzsemi-
nar für Betroffene, Angehörige 
und Interessierte an. Es referie-
ren renommierte Herzexperten 
über Vorbeugung, Erkennung 
und Behandlung: Prof. Dr. med. 
Harald Rittger, Chefarzt Medi-
zinische Klinik 1 am Klinikum 

Fürth und Prof. Dr. med. Ste-
phan Achenbach Direktor der 
Medizinischen Klinik 2, Uni-
versitätsklinikum Erlangen, PD 
Dr. med. habil. Markus Göller, 
Fürth am Dienstag, 14. Novem-
ber 2023, 18.00 Uhr, in der Paul-
Metz-Halle, Volkhardtstr. 33 in 
Zirndorf

Besucher erhalten ausreichend 
Gelegenheit, Fragen an die Ex-
perten zu stellen. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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MARKTPLATZ
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974, Fax 0911/4469338.
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
TÜV. 0911/7876939, 0172/6019085.
Energie der Edelsteine mehr als nur Atelier, 
Kurse, Verkauf. Vor allem Gespräche/Coaching 
(Reflexion, Entscheidungsfindung, Entwick-
lung, Herausforderungen) 09103/443370, 
www.energie-der-edelsteine.de.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056443.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.

Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
NoWi Dienstleistungen. Sanitär und Hei-
zung, Hausmeisterdienst, Winterdienst aus 
Cadolzburg. norman.wigner@yahoo.com.
MSK 24 Stunden Pflege und Betreu-
ung. Pflegebeginn nach Auftrag in 2–3 
Tagen. „Daheim statt im Heim“. Anfragen 
unter 0176/57730955.
Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderoben, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.
Kaufe von privat Pelzmantel und Jacke 
seriöse Abwicklung, Tel. 015154160480.
Baumfällarbeiten, Heckenschnitt, Gar-
tenarbeiten. J. Vlach, Tel.: 01755231958

Ausgabe Ammerndorf, 
Cadolzburg, Großhabersdorf, 
Langenzenn und Seukendorf

mit den amtlichen Bekanntmachungen 
des Marktes Ammerndorf und der 

Gemeinde Seukendorf
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STELLEN
Mitarbeiter (M/W/D) für Grillcate-
ring (überwiegend WE u. nach Abspra-
che ) mit PKW auf Minijob 18€/Std. Tel 
01522 1513058.
Übernehme noch eine Putzstelle. Wö-
chentlich 2–3 Stunden in Langenzenn oder 
Cadolzburg. Tel. 09101/2358.

Wir suchen

Bäckereifachverkäufer (m/w/d) 

in Vollzeit / in Teilzeit / als Aushilfe für Wochenenden

in Cadolzburg/Großhabersdorf/Langenzenn

Klingt gut?

© adobe stock - Drobot Dean 

B e w e r b u n g e n  p e r  P o s t :
Bäckerei  Grel ler OHG
Siegelsdorfer Straße 18
90587 Veitsbronn
p e r  E - M a i l :  bewerbung@greller. info
Te l e f o n :  0911/881885-0

Nähere Infos unter
www.zirndorf.de/stellenangebote

Die Stadt Zirndorf, Landkreis Fürth
(ca. 26.000 Einwohner), sucht 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte an die Stadt Zirndorf, Personalamt, Fürther Straße 8,
90513 Zirndorf oder per E-Mail an
bewerbung@zirndorf.de.

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Kasse
als Kassier/Kassiererin in Teilzeit (30 Wochenstunden)

Natursteine
Beton-Tankstelle

Sand-Barthel GmbH
Sand, Kies, Schotter

Mineralbeton, Humus  
Rindenmulch, Findlinge 

Gabionensteine, Zierkies
Deko-Splitt, Trockenmauersteine

BIG BAG´s  ** Lieferservice

Rangaustr. 54  **  90513 Zirndorf
   0911 / 607918

www.sand-barthel.de

C O M P U T E R
L A N D  F Ü R T H
K ö n i g s t r .  1 4  -  F ü r t h

An- und Verkauf von
Neu- u. Gebraucht 

Notebooks, PCs, Tablets, 
Smartphones u. Zubehör
Reparatur und Wartung

Sie erreichen uns unter:

0911 - 787 31 60

Die Lokalanzeiger auch im Internet unter

www.die-lokalanzeiger.de
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Wir leben die Liebe zur Esskultur. Erleben Sie fränkische  
Gemüt lichkeit und moderne Küche, die heimische Produkte  

und internationale Besonderheiten vereint. Genießen Sie  
einen entspannten Abend zu zweit bei Kerzenschein oder  

in geselliger Runde mit Freunden und Familie. Wir freuen  
uns auf Ihre Reservierung unter +49 9107 92 441-0

W W W. H OT E L- R I E S E N G E B I RG E . D E  •  @ H OT E L _ R I E S E N G E B I RG E

Hotel Riesengebirge • Marktplatz 14 • 90616 Neuhof a. d. Zenn
Montag bis Samstag ab 18 Uhr • Küchenannahme bis 20 Uhr

Genuss mit 
fränkischem 

Dialekt.

macham 19.11.

Marco
Maurer
zu Deinem Landrat
landrat-marco-maurer.de
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AWO lädt zu kostenlosem 
Info-Nachmittag ein

SEUKENDORF – Immer 
wieder davon gehört, dennoch 
wird dieses Thema oft auf SPÄ-
TER verschoben. Der Vortrag 
„Patientenverfügung und Pati-
entenvollmacht“ richtet sich an 
Menschen jeglichen Alters (ab 
dem 18. Lebensjahr), die über 
ihre medizinische Behandlung 
selbst bestimmen wollen. 

Ein plötzlicher Unfall oder 
eine schwer verlaufende Er-
krankung – jeden kann es 
treffen. In einer Patientenver-
fügung lässt sich festlegen, 
welche Behandlungen/Unter-
suchungen in bestimmten me-
dizinischen Situationen oder 
für den Fall der Pflegebedürf-
tigkeit erwünscht oder nicht 
erwünscht sind. Die Patien-
tenverfügung wird nur her-

angezogen, wenn eine Person 
nicht mehr in der Lage ist, ihren 
Willen zu äußern. Diese Verfü-
gung richtet sich sowohl an zu-
künftige behandelnde Ärzte als 
auch an Bevollmächtigte und 
Betreuer. Auch die Vorsorge-
vollmacht wird ein Thema an 
diesem Nachmittag sein. Die 
Neuerungen bis 2023 werden 
ebenso kurz thematisiert. Die 
herzliche Einladung für Mitt-
woch, den 15.11.2023 im Gast-
hof „Zum Schinkenwirt“ in 
Hiltmannsdorf richtet sich an 
alle Interessierte. Beginn 14.00 
Uhr. Herr Nölting, unser Spe-
zialist vom Landratsamt Fürth/
Land wird im Anschluss gern 
auch Fragen zu diesem Thema 
beantworten.

Wir freuen uns auf Sie.

schoenbauen-schoenleben@outlook.de +49 1737117136

Trockenbau
Ausbesserungsarbeiten
Abbrucharbeiten

Pflasterarbeiten
Abdichtungsarbeiten
uvm.

Ihr Maurer für:


